
 
 
 

 

 

 
 
 
Am 1. April war die Taufe von  
Christian in der Christuskirche.  
Wir gratulieren herzlich! 
 
 
 
 

Die Erstkommunion von Magdalena Supper und Laurin Schumacher 
findet am 16.4. um 12 Uhr in der Johanniskapelle in Hall statt.  
 

Der Weltgebetstag der Frauen 2023 

Der WGT bietet die Möglichkeit zusammenzukommen und gemeinsam für 
Frieden, den Schutz unseres Lebensraums und eine bessere Welt zu beten 
und über die Kollekte Projekte zu fördern, die dazu beitragen, diesen Zielen 
näher zu kommen. Heuer hat die altkatholische Gemeinde den WGT in 
Innsbruck wieder in der Christuskirche feiern dürfen und sind von Pfarrer 
Geiselbrecht sehr gastfreundlich aufgenommen worden.  
In der Liturgie, die von Frauen aus Taiwan erarbeitet wurden, haben wir viel 
über das Land und insbesondere über die Probleme der Frauen gehört. Mo-
nika Ortner hat uns in ihrer Predigt über die schwierige Vergangenheit des 
Landes und die Begleiterscheinungen der wirtschaftlichen Erfolgsgeschichte 
berichtet. Mit der Kollekte werden wie-
der viele Frauenprojekte, nicht nur in 
Taiwan, gefördert. 
Heuer konnten wir die Feier endlich 
wieder mit einer gemütlichen und 
reichhaltigen Agape ausklingen lassen. 
   Siglinde Steiner 

Heuer wird es wieder ein Sommerfest geben! Und zwar am 2. Juli nach dem 
Gottesdienst in Hall! Bitte bringt alle was Leckeres zum Essen mit! 
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Kinder-Wort-Gottes-Dienst am 19. März 2023 
 

Zu Beginn singen wir 
immer das „Will-
kommens-Lied“,  
in dem alle Kinder 
mit ihrem Namen 
genannt und be-
grüßt werden. 
Zur Einführung gibt 

es ein gemeinsames Gespräch und eine Aktion zum Thema: nicht se-
hen, nur etwas ertasten können, erraten, was man in Händen hält, 
geführt werden, … 
Die Heilung eines Blindgeborenen ist eine Wundergeschichte der 
Bibel, nach dem Johannes-Evangelium (Joh 9,1–41 EU). Das Johannes-
Evangelium versteht die Heilung als eines der sieben „Zeichen“ Jesu, 
die in diesem Evangelium erzählt werden, um den Glauben der Le-
ser*innen zu wecken. Im Johannes-Evangelium hat der Blinde keinen 
Namen. Bei den anderen Evangelisten heißt er „Bartimäus“ (Mt. 20, 
29 – 34 / Mk. 10, 46 –52 / Lk. 18, 35 –43). 
Der blinde Bartimäus wird als Bettler beschrieben, der keinen Platz in 
der Gemeinschaft hat und auf Almosen angewiesen ist. Er bekommt 
durch die Begegnung mit Jesus nicht nur sein Augenlicht geschenkt.  
Er kann auch ein neues Leben beginnen und steht nicht mehr am 
Rand der Gesellschaft. Jesus hat keine Berührungsängste mit denen, 
die am Rande der Gesellschaft stehen.  
Bartimäus kann nach seiner Heilung entscheiden, wie er leben möch-
te. Er schließt sich dem Jünger-Kreis an. Die Nachfolge Jesu ist nicht 
nur eine Herausforderung durch das Wanderleben, sondern auch 
durch das Zusammenleben mit ganz verschiedenen Menschen. 
Als Symbol für das wiedergewonnene Augenlicht gestalten wir ge-
meinsam eine Kerze: Jesus hat das Licht in die Welt gebracht, er will 
uns zu „Sehenden“ machen. 
  



Weil der 4. Fastensonntag im Zeichen der Vorfreude auf Ostern mit 

der Farbe „Rosarot“ versehen ist, gestalten wir auch in diesen Farb-

tönen die Kerze.  

Die Kerze soll auch zukünftig zu den Kinder- Gottesdiensten entzündet 

werden, als Ausdruck der Freude über die Gemeinschaft und über die 

Zugehörigkeit zu Jesus. 

Im Schein der Kerze sin-

gen wir das Vater-Unser - 

und bleiben noch ein we-

nig beisammen, um mit-

gebrachte Kleinigkeiten 

zu teilen, zu essen und zu 

trinken. 

Julia Schumacher-Fritz 

Ökumenische Angebote 
 

Fr 28.04. 19 Uhr :Innsbruck Haus der Begegnung: Pilgern und Reisen - 
Eine evangelische Pfarrerin auf dem römisch-katholischen Jakobs-
weg. Veranstaltung der Ökumenischen Initiative Tirol 
 

Do 25.05. (Uhrzeit N.N.) Innsbruck Haus der Begegnung: Ökumeni-
scher Pfingstempfang, veranstaltet vom Ökumenischen Arbeitskreis 
Tirol 
 

Beim Ökumenischen Pfingstempfang wird es einen Vortrag von Wolf-
gang Palaver zum diesjährigen 75. Jubiläum der Allgemeinen Erklä-
rung der Menschenrechte geben. Zu diesem Jubiläum findet in 
Innsbruck ab Mai auch eine Veranstaltungsreihe statt, bei der ich zu 
zwei Terminen mitgearbeitet habe. Die Ankündigung dazu sende ich 
euch, wenn das Programm steht, auch gerne zu.Matthias B. Lauer 

 

Wir danken Matthias herzlich für seinen Einsatz in der Ökumene als 
Vertreter der altkatholischen Gemeinde! 

  



Wir treffen uns in: 

Innsbruck, im Haus der Begegnung (HdB), Kapelle: jeden Sonntag um 18 h, 
zum Wortgottesdienst (WGD) ,am 3. So/Monat; 10:30 Eucharistie 

Samstagsgespräche: samstags 18 h, Dr. Stumpf-Str. 77, ISD Sozialzentrum 

Hall, Unterer Stadtplatz, Johanneskapelle bzw. Ev. Gemeinderaum 
Erwachsene: 1. So/Monat; jeweils um 18 h  

Kinder: 3. So/Monat mit Julia Schumacher, jeweils um 17 h 
 

15.04. Südtirol, 16 h 2.Sonntag i. d. Osterzeit Vorabendgottesdienst 

16.04. Hall Erstkommunion 12 Uhr 

16.04. HdB Apg 2,42-47; Joh 20,19-31 WGD 

23.4. Hdb  Joh 21, 1-14  WGD +Eucharistie 

30.4. HdB Apg 2,14a.36-41; Joh 10,1-
10 

WGD 

7.5. Hall Ap.Gesch. 6, 1-7 Eucharistie 

7.5. HdB Apg 6, 1-7; Joh 14,1-12 WGD 

14.5. HdB Joh 14,15-21 Eucharistie; 10:30 Uhr  

14.5. Hdb  Apg 8,5-8.14-17; Joh 14, 15-
21 

WGD  

21.5. Hall: Wanderung, 
„Bergmesse“ 

Mt 28, 16-20  
 

Kinder-Eucharistie 
15 Uhr 

21.5. HdB Apg 1,12-14; Joh 17,1-11a WGD 

28.5. HdB – Pfingsten Apg 2,1-11; Joh 20,19-23 WGD + Eucharistie  

4.6. Hall 2 Kor 13,11-13;Joh3,16-18 Dreifaltigkeitssonntag 

4.6. HdB Ex 34,4b.5-6.8-9; Joh 3,16-
18 

WGD 

11.6. HdB Mt 9, 9-13 Eucharistie; 10:30 Uhr 

11.6. Hall Hos 6,3-; Mt 9,9-13 WGD 

18.6. Hall Mt 9,36 - 10,9 mit Julia Schumacher 

18.6. HdB Ex 19,2-6a ; Mt 9,36-10,8 WGD 

25.6. Hdb Jer 20,10-13; Mt 10,26-33 WGD + Eucharistie 

2.7. Hall SOMMERFEST nach dem GD 

9.7. Hdb Mt 10,37-42 Eucharistie; 10:30 Uhr 

16.7. Hausgottesdienst Bitte bei Attila anmelden! Eucharistie; 10:30 Uhr 
 

Friedensgebet mit Christ*innen aus Syrien, 2. Do/Monat, 18 h Spitalskirche 

Ökumenische Angebote siehe Blattinneres! 
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https://www.in-principio.de/sonntags-lesungen/lesung/1.-Lesung-Apg-242-47/
https://www.in-principio.de/sonntags-lesungen/lesung/Evangelium-Joh-2019-31-00001/
https://www.in-principio.de/sonntags-lesungen/lesung/1.-Lesung-Apg-214a.36-41/
https://www.in-principio.de/sonntags-lesungen/lesung/Evangelium-Joh-101-10/
https://www.in-principio.de/sonntags-lesungen/lesung/Evangelium-Joh-101-10/
https://www.in-principio.de/sonntags-lesungen/lesung/Evangelium-Joh-171-11a/
https://www.in-principio.de/sonntags-lesungen/lesung/Evangelium-Mt-936-108/

